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LEGAL UPDATE DATENSCHUTZ 
Frankfurt am Main, 10.01.2023 

EU-Kommission bereitet Angemessenheitsbe-
schluss für Datentransfers in die USA vor 

Dr. Valentin Zipfel 

Die Europäische Kommission hat Mitte Dezem-
ber 2022 den Entwurf eines Angemessenheits-
beschlusses für die Übermittlung personenbe-
zogener Daten in die USA auf Grundlage des 
neuen „EU-US Datenschutzrahmens“ veröffent-
licht. Nach Auffassung der Kommission gewähr-
leisten die USA ein angemessenes Schutzni-
veau für die Verarbeitung personenbezogener 
Daten, die aus der EU an in den Vereinigten 
Staaten ansässige Unternehmen übermittelt 
werden. Sobald der Angemessenheitsbe-
schluss von den EU-Mitgliedstaaten angenom-
men wurde, ist der transatlantische Datentrans-
fer ohne eine umfangreiche und komplexe Be-
wertung des in den USA bestehenden Daten-
schutzniveaus möglich. 

Hintergrund 

Die Übermittlung von personenbezogenen Da-
ten in Länder außerhalb der EU ist nur auf der 
Grundlage geeigneter Datenschutzgarantien 
zulässig. Taugliche Garantien in diesem Sinn 
stellen die sog. Angemessenheitsbeschlüsse 
dar. Dabei handelt es sich – vereinfacht ausge-
drückt – um Bestätigungen der Europäischen 
Kommission, dass ein betreffendes Land ein 
„angemessenes (Daten-)Schutzniveau“ bietet. 
Sie haben zur Folge, dass der Datentransfer 
aus der EU in dieses Land erfolgen kann, ohne 

dass es weiterer Schutzmaßnahmen oder Zu-
stimmungen der jeweiligen nationalen Auf-
sichtsbehörde bedarf.  

In seiner viel beachteten Entscheidung „Sch-
rems II“ erklärte der Europäische Gerichtshof im 
Jahr 2020 den vorherigen Angemessenheitsbe-
schluss zum „EU-US Privacy Shield“ für ungül-
tig. Die Kommission und die US-Regierung sa-
hen sich deshalb dazu veranlasst, Verhandlun-
gen über einen neuen Rahmen zu führen. 

Im März 2022 verkündeten die Europäische 
Kommission und die Vereinigten Staaten eine 
grundsätzliche Einigung über einen neuen „EU-
US Datenschutzrahmen“. Im Oktober 2022 un-
terzeichnete Präsident Biden ein entsprechen-
des Dekret (Executive Order on Enhancing Sa-
feguards for United States Signals Intelligence 
Activities). Dieses setzt die von den USA einge-
gangenen Verpflichtungen in US-amerikani-
sches Recht um. Am selben Tag kündigte die 
Europäische Kommission an, auf Grundlage 
des US-Dekrets einen Angemessenheitsbe-
schluss vorzubereiten, sowie das Verfahren zu 
dessen Annahme einzuleiten.  

Zentrale Aspekte des Entwurfs 

US-Unternehmen können sich dem „EU-US Da-
tenschutzrahmen“ anschließen, indem sie die 
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Einhaltung detaillierter Datenschutzpflichten 
zusagen. Hierzu gehört insbesondere die 
Pflicht, personenbezogene Daten zu löschen, 
sobald sie für den Zweck, für den sie erhoben 
wurden, nicht mehr erforderlich sind. Außerdem 
sollen die Verpflichtungen zum Schutz perso-
nenbezogener Daten auch bei der Übermittlung 
der Daten an Dritte gelten. Darüber hinaus sieht 
der US-Rechtsrahmen Beschränkungen und 
Garantien in Bezug auf den Datenzugriff durch 
US-Behörden vor, insbesondere solche für 
Zwecke der Strafverfolgung und der nationalen 
Sicherheit. 

Nächste Schritte 

Die Europäische Kommission hat den veröffent-
lichten Entwurf des Angemessenheitsbeschlus-
ses bereits dem Europäischen Datenschutzaus-
schuss zur Stellungnahme vorgelegt. Anschlie-
ßend ist die Zustimmung eines Ausschusses 
einzuholen, welcher sich aus Vertretern der EU-
Mitgliedstaaten zusammensetzt. Außerdem hat 
das Europäische Parlament ein Kontrollrecht. 
Nach Abschluss dieser Schritte kann die Euro-
päische Kommission schließlich den endgülti-
gen Angemessenheitsbeschluss zum „EU-US 
Datenschutzrahmen“ verabschieden. 

Ausblick 

Wann der angekündigte Angemessenheitsbe-
schluss in Kraft treten wird, steht noch nicht 
fest. Bislang hat die Europäische Kommission 
kein Datum mitgeteilt. Realistischerweise ist 
aber mit einer Verabschiedung in der ersten 
Hälfte des Jahres 2023 zu rechnen. Es ist also 
absehbar, dass sich der transatlantische Daten-
transfer bald in ruhigerem Fahrwasser bewegen 
wird. Dies gilt jedenfalls solange, wie ein „ange-
messenes Schutzniveau“ in den USA gewähr-
leistet ist und der EuGH den Angemessenheits-
beschluss unangetastet lässt. 

Dessen ungeachtet sind Unternehmen bis zum 
Inkrafttreten des neuen Angemessenheitsbe-
schlusses verpflichtet, geeignete alternative 
Maßnahmen für den Datentransfer zwischen 
der EU und den USA zu ergreifen. Hierfür 
kommt typischerweise als Minimalmaßnahme 
der Abschluss der neuen Standardvertragsklau-
seln der Europäischen Kommission aus 2021 in 
Betracht. Nach Ablauf der Übergangsfrist genü-
gen die alten Standardvertragsklauseln aus 
2001 und 2010 auch bei bestehenden Verträgen 
nicht mehr den rechtlichen Anforderungen. Un-
abhängig davon sind Unternehmen weiterhin 
verpflichtet, ihre vertraglichen Verpflichtungen 
zum Schutz personenbezogener Daten zu erfül-
len. 
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Hinweis 
Dieser Überblick dient ausschließlich der allgemeinen Information und kann konkreten Rechtsrat im einzelnen Fall nicht ersetzen. Sprechen Sie 
bei Fragen bitte Ihren gewohnten Ansprechpartner bei GÖRG bzw. die nachfolgend genannten Spezialisten an. Informationen zum Autor finden 
Sie auf unserer Homepage www.goerg.de. 

Unsere Standorte 

GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB 
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